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20. Wahlperiode

Schriftliche Kleine Anfrage

des Abgeordneten Farid Müller (GRÜNE) vom 02.09.2013
Betrifft: Erkenntnisse nach der Gewalt um den Christopher-Street-Day 2013?
In diesem Jahr gab es erschreckend viel Gewalt um den Christopher-Street-Day herum. Zum einen wurde erstmals ein Steinanschlag beim schwul-lesbisch-trans- Beratungszentrum Magnus-Hirschfeld am Borgweg in Winterhude verübt. Kurz vorher berichtete das Zentrum von einer Gewalttat gegen Schwule im Stadtpark. Auch während des Christopher-Street-Days ereigneten sich Gewalttaten, die mutmaßlich gegen Schwule und Transsexuellen gerichtet waren. Jetzt ca. 1 Monat später stellt sich die Frage, was die Ermittlungsbehörden an Erkenntnissen über diese Straftaten gesammelt haben.
Dieses vorausgeschickt frage ich den Senat:

1. Was genau ist mit Peter M. aus Barmbek in der Nacht vom 3. auf den 4. August 2013 nach dem Besuch des Straßenfestes auf dem Ballindamm/Jungfernstieg passiert? Bitte den Ablauf schildern, so, wie er sich den Ermittlungsbehörden darstellt.
2. Ordnet die Polizei diesen Überfall mit gefährlicher Körperverletzung als ein Hassverbrechen „KPMD-PMK“ ein? Wenn nein, warum nicht?

3. Was genau ist mit Manuel G. auf dem Ballindamm in der Nacht vom 3. auf dem 4. August passiert?
4. Ordnet die Polizei diesen Überfall mit gefährlicher Körperverletzung als ein Hassverbrechen nach „KPMD-PMK“ ein? Wenn nein, warum nicht?

5. Wie stellt sich aus Sicht der Polizei der Steinanschlag auf das Magnus-Hirschfeld-Zentrum am 31.07.2013 dar? 

6. Gibt es Erkenntnisse über die Täter? Und ermittelt der Staatsschutz hier, weil es sich um hier ein Treff und Beratungszentrum von Minderheiten handelt und sich der Anschlag stellvertretend gegen diese Minderheiten gerichtet hat? 

7. Wie genau stellt sich der vom MHC geschilderte und im Zusammenhang mit dem Steinanschlag gebrachte Überfall ein paar Tage davor dar? 

8. Sind der oder die Täter des Überfalls im Stadtpark, des Steinanschlages auf das MHC gefasst worden? Gab es Hinweise aus der Bevölkerung?

9. Parallel wurde ein Überfall mit gefährlicher Körperverletzung auf einen Transsexuellen auf St. Pauli bekannt. Wie stellt sich hier aus Sicht der Polizei der Tathergang dar? Sind in diesem Fall die Täter gefasst worden?

10. Ordnet die Polizei diesen Überfall mit gefährlicher Körperverletzung als ein Hassverbrechen nach „KPMD-PMK“  ein? Wenn nein, warum nicht?
11. Waren zu einzelnen und zu allen geschilderten Gewaltfällen um den CSD 2013 herum, die Absprechpartner der Polizei für Lesben und Schwule in die Ermittlungen einbezogen? Wenn nein, warum nicht?
